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Abschied von Petra Oehninger-Arens und Silvia Dietschi 

Petra Oehninger-Arens gehört zum „Urgestein“ unserer Seelsorgeeinheit. Noch bevor diese im 
Jahr 2005 gegründet wurde, war Petra bereits als Katechetin und Jugendarbeiterin in den 
Pfarreien Buchs-Grabs und Gams tätig. Insgesamt sind es 29 Jahre, die Petra in unsere Region 
als Seelsorgerin mitgestaltet hat. Es ist und war ihr immer ein grosses Anliegen, vor allem den 
jungen Menschen die Freude am Glauben weiterzugeben. Viel Herzblut steckte sie deshalb in 
den Religionsunterricht und lange Zeit auch in die Firmvorbereitung. Jungwacht und Blauring 
waren ihr Zuhause.  
2019 übernahm Petra die Pfarreiverantwortung in Gams. Eingebettet in ein kreatives Team vor 
Ort und in Zusammenarbeit mit den verschiedenen pfarreilichen Gruppen und Gremien brachte 
sie viele Impulse ein ins Pfarreileben. Familienpastoral und Ministrantenarbeit tragen ihre 
Handschrift. Die liebevoll gestalteten Tauffeiern bleiben sicher vielen Familien in Erinnerung. 
Auch der Blick über den Tellerrand war ihr immer wichtig, die Ökumene deshalb nicht nur ein 
Lippenbekenntnis, sondern gelebte Wirklichkeit. 
Im Pastoralteam der Seelsorgeeinheit hat sich Petra auf vielfältige Art eingebracht. Ihre 
Leidenschaft, ihr Humor und ihre Bereitschaft immer wieder auch neue Wege zu gehen, werden 
fehlen. Auch die überschwänglichen Begrüssungen durch ihre treue, vierbeinige Begleiterin Roo.  

Auch Silvia Dietschi ist eines der längst dienenden Mitglieder des Pastoralteams. Seit 16 Jahren 
ist sie in unserer Seelsorgeeinheit tätig. Als Religionspädagogin und Jugendarbeiterin war es ihr 
immer ein Anliegen, in die Welt der jungen Menschen einzutauchen. Sie wollte verstehen, was 
ihnen wichtig ist und wie sie ticken. Sie wollte ihnen die christliche Botschaft nicht einfach 
überstülpen, sondern wie ein Gewand hinhalten, in das sie hineinschlüpfen können. Auf allen 
kirchlichen Ebenen war sie eine eifrige und unermüdliche Kämpferin für die Anliegen der 
Katechese. 
Als Jugendarbeiterin hat sie die Jungwacht in Gams neugegründet und die Mädchen vom 
Blauring unter ihre Fittiche genommen. Unzählige FirmandInnen hat sie auf ihrem Weg begleitet, 
Projekte wie die „Helfenden Hände“ oder „Eine Million Sterne“ initiiert und mitgetragen, 
Mädchenweekends organisiert und dabei sogar im Zoo übernachtet. 
Nach all den Jahren, in denen Silvia den jungen Menschen in den Pfarreien unserer 
Seelsorgeeinheit helfend zur Seite stand, hat sie nun ihr Herz für die Seniorinnen und Senioren 
entdeckt. Ob bei Gottesdiensten im Altersheim oder bei Besuchen zu Hause, ihre herzliche Art 
und ihr Einfühlungsvermögen finden auch in diesem wichtigen Bereich der Seelsorge grossen 
Anklang.  Nicht unerwähnt bleiben soll auch ihr Einsatz in der Heilpädagogischen Schule in 
Trübbach. Dass auch die Kinder hier einen gut fundierten Religionsunterricht erleben dürfen, ist 
ein ganz wesentliches Verdienst von Silvia. Wir sind froh und dankbar, dass sie auch nach ihrem 
Abschied aus Gams sich dieser Aufgabe weiterhin mit Engagement widmen wird. 

Auf Ende Juli haben Petra Oehninger-Arens und Silvia Dietschi ihre Anstellung in der 
Pfarrei/Kirchgemeinde Gams gekündigt. Wir lassen sie nicht gerne ziehen. Mit ihnen verlassen 
zwei „starke Frauen“ die Seelsorgeeinheit Werdenberg – die eine ganz, die andere zum grösseren 
Teil. Wir wünschen ihnen, dass sie ihre Stärken an den Orten, an die Gottes Geist sie führt, 
wieder fruchtbringend einsetzen können. 
Ein grosses Danke für das langjährige Engagement, all das Herzblut und den guten Geist, den sie 
in die Pfarrei Gams und die Seelsorgeeinheit Werdenberg eingebracht haben. 

Am Sonntag, 30. Juni 2024 findet der Verabschiedungs-Gottesdienst, mit Apéro statt. 


